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sportlich sportlichkomfortabel komfortabelträge trägewendig wendig

Rennstahl: 853 Randonneur Kette� 5.090 Euro  
� (ab 3.990 Euro)

Rahmen/Radstand Stahl, 3-fach konifiziert / 1.010 mm

Gabel/Federung Stahl, tapered / -

Rahmenhöhen* 47, 53, 55, 58 cm

Gewicht 13,7 kg

Entfaltung 2,28 - 9,76 m / Kurbelumdrehung

Zul. Gewichte** 165 / 30 / 55 kg

Schaltung Shimano Ultegra 2x11 Gang Kettenschaltung, 
11-32 Z.

Kurbelsatz Sram Rival 1, 172,5 mm, BSA Lager, 44 Z.

Bremsen Shimano Ultegra hydr. Scheibenbremsen 
160/160 mm

Laufräder 27,5" Rennstahl 584x35, 32 Speichen, 
Naben: Son 28 12 Dynamo / tune Kong

Reifen Schwalbe G-One Speed 50-584

Vorbau/Lenker Carbon, 100 mm / Syntace Racelite (440 mm)

Sattel/Sattelstütze Ergon SRX30 / Rennstahl Carbon Race

Lichtanlage vo./hi. Son Edelux II / Son 

Gepäckträger vo./hi. Falkenjagd Axios / Falkenjagd Axios (Titan)

Besonderheiten Steckachsen, 2 Flaschenhalter, 
Hebie Hinterbauständer

Garantie 5 Jahre

Tout Terrain: Grande Route� 4.486 Euro  
� (ab 2.990 Euro)

Rahmen/Radstand Stahl, 3-fach konifiziert / 1.025 mm

Gabel/Federung Stahl / -

Rahmenhöhen* 53, 58, 63 cm

Gewicht 13,3 kg

Entfaltung 2,29 - 9,79 m / Kurbelumdrehung

Zul. Gewichte** 130 / 15 / 40 kg

Schaltung Shimano Ultegra 2x11 Gang Kettenschaltung, 
11-32 Z.

Kurbelsatz FSA Energy, 172,5 mm, BSA Lager, 50/34 Z. 

Bremsen Shimano BR-RS785 hydr. Scheibenbremsen 
180/160 mm

Laufräder 28" Ryde Andra 210 (VR), American Classic (HR) 
622x19, 32 Speichen, 
Naben: Son 28 12 Dynamo/ Shimano XT

Reifen Continental Grand Prix 4 Season 32-622

Vorbau/Lenker Alu, 100 mm / Rennradlenker (460 mm)

Sattel/Sattelstütze Brooks C.17 / Alu

Lichtanlage vo./hi. -

Gepäckträger vo./hi. Tubus Duo / rahmenintegriert

Besonderheiten The Plug5 Plus - Micro USB-Lader, Lenker
anschlag, Steckachsen, 1 Flaschenhalter +  
2 Paar Ösen

Garantie 3 + 2 Jahre auf Rahmen und Gabel

Testbrief:
Den Rennstahlrahmen sehen wir nicht zum ersten Mal, diesen Aufbau schon. 
Ergebnis: Von allen Tourenkonfigurationen würden die meisten von uns mit 
dieser auf Reisen gehen. Ähnlich wie beim Tout Terrain sind alle Lenkerposi-
tionen verspannungsfrei zu greifen, der Schwerpunkt des Fahrers wurde sehr 
geschickt über Tretlager positioniert. Folge ist ein kraftsparendes Treten, 
plus besseren Luftwiderstand heißt das rund 15 bis 20 Kilometer mehr Reich-
weite am Tag als mit breitem, geradem Lenker. Nur die Beschleunigung leidet 
unter der stabilen Laufrad-Reifen-Kombination. Sie dämpft dafür Schläge, 
der Stahlrahmen Vibrationen. Auf Schwung gebracht gibt es kaum ein ent-
spannteres Rollen! Schalten und Bremsen gehen butterweich. Das spricht für 
die gute Zugverlegung, beim Rennstahl sammelt die gleiche Bremse keinen 
Kies wie beim Scott. Abseits von festen Wegen sind die dicken Räder spurtreu, 
Grip auf rutschigem Grund und vor allem die Nasshaftung der Reifen sind 
nicht ideal.

Fazit: Rollt spitze, trägt problemlos unfassbar viel, 
sieht spitze aus: Trotz des Preises mit das besten 
Tourenbike mit Kettenschaltung, das bei uns getestet 
wurde, als Randonneur fast etwas unterfordert!

Testbrief:
Durch das lange Steuerrohr und den –  im Testzustand – hohen Turm an Spa-
cern unterm Vorbau werden alle Griffpositionen nach oben verlegt. So ist das 
Grand Route auch am Unterlenker richtig bequem zu fahren, die Hände sind 
dann fast auf Höhe der Nabe. Macht das Rad sehr agil, fast ohne Lenkkräfte, 
selbst mit Taschen vorne wird es kaum träger. Tipp: trotz Heckträger mir 40 
Kilo Zuladung maximal die Lowrider ausnutzen. Nachteil der fast senkrechten 
Steuerung ist ein nervöserer Lenker bei unebenem Boden, gleiches gilt im 
Wiegetritt. Stahlkonstruktion trotz deutlich geringerem Preis ähnlich leicht 
wie das Rennstahl. Sie rollt auch ähnlich gut, das aber hauptsächlich wegen 
der leichten Conti-Reifen, die für guten Grip, weniger für Pannensicherheit 
bekannt sind. Bei Alternativbereifung muss man im Bereich von 32 mm blei-
ben, sonst wird es eng am Schutzblech. Neben gewohnter Qualität inkl. Lenk
anschlägen überrascht der Hersteller mit USB-Ladeport und Nabendynamo 
ohne Lichtanlage!

Fazit: Eher auf Bequemlichkeit und viel Gepäck aus-
gelegter Randonneur-Klassiker für Straße und feste 
Wege, liegt preislich als auch funktional jeweils auf 
Platz zwei dieser Bikegruppe!
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